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Ausgangslage: Komplexe Herausforderungen
Enkeltaugliches Morgen: Zukunftstaugliche Städte und Gemeinden

Zum Beispiel:

 Demographischer und gesellschaftlicher 
Wandel (Kinderkrippen und 
Pflegebedarf)

 Verschuldung (steigende Ausgaben bei 
sinkenden Einnahmen)

 Folgen des Klimawandels

 Pandemien

 Gemeindeentwicklung als gemeinsame 
Aufgabe in unterschiedlichen Rollen

Politik

Zivil-
gesellschaft Wirtschaft

Ökologische 
Herausforderungen

enkeltaugliche 
Gemeinde-

entwicklung
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Ausgangslage: lineare Entscheidungsprozesse
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…auch als DED – oder auch DEAD bekannt: 
Decide-Announce-Defend-Strategie

Intern beraten
Gewinnen 

oder VerlierenAussen 
verkünden

Intern 
beschliessen

Verteidigen

Quelle: Susskind/Field (1996): Dealing with
an angry public. NY: The Free Press.
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Nachhaltige Entwicklung: Was ist das?

Welche Entwicklung ist geeignet, um diese komplexen 
Herausforderungen von heute für die Welt von morgen 
anzugehen?

«Nachhaltige Entwicklung ist eine Entwicklung, die den 
Bedürfnissen der heutigen Generation entspricht, ohne die 
Möglichkeiten künftiger Generationen zu gefährden, ihre eigenen 
Bedürfnisse zu befriedigen und ihren Lebensstil zu wählen.» 

(Brundtland-Bericht, 1987)
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Der Referenzrahmen: Agenda 2030
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International – national – kommunal

https://www.eda.admin.ch/agenda2030/de/home/agenda-2030/globaler-kompass-fuer-nachhaltige-
Entwicklung.html
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Die Entwicklung des Nachhaltigkeitsverständnisses
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Drei Säulen einer 
nachhaltigen 
Entwicklung

Mickey-Mouse-
Nachhaltigkeit: 

Priorisierung der 
Wirtschaft

Integrales 
Nachhaltigkeits-

verständnis: 
Abhängigkeiten 

werden deutlicher
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Integrale Sicht: Das Modell 5P

• People = Gesundheit und Wohlbefinden

• Planet = Zukunftsfähiger Raum 

• Peace = politische Institutionen und 
Zusammenleben

• Prosperity = Wohlstand

• Partnerships = funktionierende 
Kooperationen und Partnerschaften für 
eine nachhaltige Entwicklung
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Dialog und 
Unter-

stützung
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Ko-Kreation statt top-down: Gemeinde als Ermöglicherin
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Selbst-
organisierte 

Projekte

Politik und 
Verwaltung

formelle 
Prozesse & 

Projekte



• So viel Top-down wie nötig, um 
Verbindlichkeit und Zug in die Zukunft 
zu gewährleisten.

• So viel Bottom-up wie möglich, um 
Identifikation und Engagement aller zu 
fördern.

• Mit den richtigen Kompetenzen in gut 
designten und moderierten Prozessen 
zu erfolgreichen Resultaten.
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Ko-kreative Entwicklungsprozesse: 
Grundprinzipien
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Fazit
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• Nachhaltige Entwicklung ist eine gemeinsame Aufgabe in 
unterschiedlichen Rollen im Dreieck Staat – Wirtschaft – Zivilgesellschaft.

• Eine nachhaltige Entwicklung kann nur kooperativ und ko-kreativ 
umgesetzt werden und braucht entsprechend partnerschaftliche 
Handlungs- und Kommunikationsstrukturen.  

• Eine nachhaltige Entwicklung gelingt nur dann, wenn die 
Zusammenhänge zwischen verschiedenen Zielen mitgedacht werden.
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Gaiserwald 2030: Partizipative Legislaturplanung
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Gaiserwald 2030: Partizipative Legislaturplanung
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top-down 
Initiierung

Einbezug 
Anspruchs-

gruppen

Entwicklung 
Legislatur-
ziele durch 

Gemeinderat

öffentlicher 
Mitwirkungs-

tag

top-down & 
bottom-up
Projekt-
ideen

gemeinsame 
Umsetzung
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Gaiserwald 2030: Partizipative Legislaturplanung
Enkeltaugliches Morgen: Zukunftstaugliche Städte und Gemeinden

Alte 
Legislaturziele
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Gaiserwald 2030: Partizipative Legislaturplanung
Umsetzung und Verstetigung: Zwei Beispiele
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Gaiserwald 2030: Partizipative Legislaturplanung
Umsetzung und Verstetigung: Zwei Beispiele

Neue 
Legislaturziele
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Gaiserwald 2030: Partizipative Legislaturplanung
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Beispiel SDG 10
Ziele für Gemeinden 
Das Ziel 10 fokussiert auf die Förderung der sozialen, wirtschaftlichen und 
politischen Inklusion aller Menschen – unabhängig von deren Religion, Ethnie, 
aber auch deren Alter. Damit einher gehen kommunale Programme und 
Reglemente zur Erreichung resp. Gewährung der Chancengleichheit, zur 
Integrationsförderung sowie die Förderung generationenverbindender Projekte.

Resultate aus Fokusgruppen und EZA 
• Angebot für Familien ausbaufähig
• Zu wenig generationenverbindende Angebote
• Jugend besser einbinden
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Gaiserwald 2030: Partizipative Legislaturplanung
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Beispiel SDG 10
«Gleichheit, Generationen und Integration» in Gaiserwald
Vorschläge zuhanden Gemeinderat

• Aufbau und Koordination von generationenverbindenden Angeboten auslegen und damit 
abklären, welche Angebote für Familien erwünscht sind und aufgebaut werden können

• Platzverhältnisse des Jugendtreffs und Prüfung von Ausbaumöglichkeiten evaluieren 
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Fazit Gaiserwald 2030
Umsetzung und Verstetigung: Zwei Beispiele

• Erarbeitet man Legislaturziele partizipativ, orientiert sich das Handeln von 
Politik und Verwaltung stärker an den Bedürfnissen der Bevölkerung
 Beste Voraussetzungen für eine Wiederwahl des Gemeinderats

• Setzt man die partizipativ erarbeiteten Legislaturziele ko-kreativ um, nutzt 
man nicht nur das Potential der Bevölkerung und Wirtschaft besser aus, 
man nimmt sie auch in die Pflicht 
Weg vom «Kund:innendenken» der 90er-Jahre, hin zur «Citoyennité»

• Die Orientierung an den SDG öffnet den Blick auf «schlummernde 
Bedürfnisse» und deckt Wechselseitigkeiten und Zielkonflikte auf
 Man kann nicht alle auflösen, aber man kann damit umgehen lernen
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Herzlichen Dank für die Aufmerksamkeit!

Kontakt: patrick.aeschlimann@ost.ch

Fragen?

mailto:patrick.aeschlimann@ost.ch
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